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Bandornamente

Eine gute Einführung in das Thema kannst du unter der Adresse
http://www.matheprisma.uni-wuppertal.de/Module/Bandorn/index.htm
bekommen. Unten auf jeder Seite ist am unteren Rand das Inhaltsverzeichnis angegeben. Durch Anklicken kommst du auf die einzelnen Unterpunkte.
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Wähle zunächst das Wort  [image: ] an. Du erhältst Informationen darüber, was eigentlich ein Bandornament ist und wo diese Ornamente vorkommen.

Im Menüpunkt „Motive und Bänder 1“ läuft ein kurzer Film, der dir zeigt wie ein Bandornament entsteht. Außerdem gibt es dort noch eine Diashow mit Bildern von Bandornamenten.
Wenn du möchtest, kannst du die Aufgabe auf dieser Seite bearbeiten.

Wähle als nächstes die Seite „Symmetrie 3“. Hier kannst du in einem Experiment erfahren, wie man ein Bandornament konstruiert.
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Du solltest zunächst den Typ 1 einstellen, denn das ist das einfachste Bandornament. 
Wenn du auf den Button mit der Beschriftung T klickst, wird das untere Ornament um den schwarzen Pfeil verschoben. Mit dem Schieberegler kannst du die Länge des Verschiebungspfeiles einstellen. Der Pfeil sollte genau so lang sein, dass sich das untere Ornament scheinbar nicht verschiebt.
Notiere, wie lang der Pfeil sein muss. Gibt es mehr als eine Möglichkeit?
Wähle nun den Punkt „Friestypen 1“. Dort gibt es ein Experiment, mit dem du Bandornamente erstellen kannst. 
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Wähle zunächst den ganz linken Button „p111“. Nun kannst du mit der Maus auf dem grauen Band das Grundmotiv eines Ornamentes zeichnen. Das Motiv besteht aus Strecken. Ein einfacher Mausklick beendet eine Strecke, und die nächste Strecke schließt sich unmittelbar an. Mit einem Doppelklick kannst du eine neue Strecke an anderer Stelle beginnen. Du kannst die Farbe der Linien wählen.

Versuche, dieses Bandornament nachzuzeichnen. 
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Hier ist ein anderes Bandornament.
[image: ]
Beobachte einmal, wie lang du die roten Begrenzungslinien zeichnen musst.

Erstelle mit dem Experiment eigene Bandornamente. Wähle zunächst aber nur den Button „p111“.

Mit diesem Experiment kannst du nur sehr einfache Bandornamente erstellen. Du kannst jetzt mit anderen Hilfsmitteln auch kompliziertere Bandornamente selber erstellen.

Bandornamente erstellen 1 – einfache geometrische Figuren

Die einfachsten Bandornamente bestehen aus geometrischen Figuren, deren Kanten parallel oder senkrecht zum Verlauf des Bandes liegen. Solche Ornamente lassen sich gut auf kariertem Papier erstellen. Ein Beispiel ist hier dargestellt.
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Zeichne ein solches Bandornament. Wenn das Band besonders lang werden soll, könnte ihr es auch mit mehreren Personen erstellen. Jeder macht dann einen kurzen Abschnitt des Bandes. Die Abschnitte werden aneinander geklebt.

Wie lang muss ein solcher Abschnitt mindestens sein?

Wenn man alleine arbeitet, kann man auch aus dickerem Papier eine Schablone erstellen, die man immer wieder anlegt und dann nachzeichnet.
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Du kannst auch mit einem Geometrieprogramm eine Figur erstellen, die mit einem Vektor verschoben wird.

   

Wähle den Button „Verschieben um Vektor“  [image: ] . 

[image: ]Ziehe um die Figur einen Rahmen und klicke anschließend auf den Vektor. Das kannst du mit der verschobenen Figur so lange wiederholen, bis das Band lang genug geworden ist. 

Bevor du das Band ausdruckst oder in einem Graphikprogramm bearbeitest, ist es günstig, die Gitterlinien auszublenden.




Entwirf auch eigene Muster für ein Bandornament.


Bandornamente erstellen 2 – gerade Linien 

Etwas mehr Mühe musst du dir machen, wenn die Linien der einzelnen Figuren des Bandornamentes auch schräg zur Richtung des Bandes verlaufen.

Hier ist ein Beispiel aus einem antiken Mosaik. Es zeigt den Rand des Mosaiks.
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Zeichne ein Bandornament nach diesem Muster. 
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Am besten startest du mit zwei Hilfslinien, die ein Kreuz bilden. Die Verbindungen der Endpunkte der Kreuzarme ergibt die äußere Umrahmung der Raute. 
Die Seiten der inneren Rauten liegen parallel zu den Seiten der äußeren Raute. Sie beginnen und enden auf den Kreuzarmen.



Bandornamente erstellen 3 – Schlangenlinie
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Bei einer Schlangenlinie musst du zunächst entscheiden, aus welchem Teil du das Ornament durch Aneinanderfügen zusammensetzen willst. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 
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Dieses Band zeigt eine Möglichkeit. 

[image: ]Hier ist das s-förmige Stück vergrößert dargestellt. Die obere und untere Begrenzungslinie bestehen aus zwei Kreisen mit unterschiedlichen Radien, einer geraden Strecke dazwischen und einer geraden Strecke am rechten Rand.

Zeichne ein solches Stück mit Zirkel  und Lineal.

Du kannst das Stück ausschneiden und als Schablone verwenden, um ein langes Band zu erstellen.

Wenn du das Stück gezeichnet hast, kannst du die Konstruktion auch in einem Geometrieprogramm nachmachen.



Bandornamente erstellen 4 – Geflochtene Schlangenlinien

Aus zwei Schlangenlinien kann man ein geflochtenes Band erstellen.
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Das Grundelement ist ähnlich wie bei der einfachen Schlangenlinie. Es fehlt nur das gerade Stück am rechten Ende, da dort die eine Linie von der anderen überdeckt wird.

Im Bild ist am linken Ende der roten Schlange nur ein kleines Stück des Grundelementes angefügt worden.

Erstelle das Bandornament.


Bandornamente erstellen 5 – Dreifach geflochtene Schlangenlinien

Aus drei Schlangenlinien kann man ein geflochtenes Band erstellen. 
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Bei der Erstellung des Grundelementes ist darauf zu achten, dass man eine Lücke an der Stelle lässt, an der das andere Band über das Grundelement geführt wird.
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Erstelle ein dreifach geflochtenes Bandornament.
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[image: ]Ein Entenband wird gebastelt

Abschließend findest du hier noch eine Anleitung, wie du ein Bandornament basteln kannst. Du brauchst dafür eine Vorlage, zum Beispiel diese Entenfigur.

Sie soll genau 4,5 cm breit sein. Dazu gibt es eine Vorlage in der richtigen Größe.

Schneide von der langen Seite eines DIN A 4-Blattes einen Streifen von 6 cm ab. Teile diesen Streifen in Abschnitte, die genau so breit sind, wie die Ente. 
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Falte den Streifen wie eine Ziehharmonika zusammen. 
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Damit nichts verrutscht, kannst du den Streifen mit einer Büroklammer fixieren. Übertrage nun die Vorlage auf den zusammengefalteten Streifen und schneide das Motiv aus.
Wichtig ist, dass die senkrechten Ränder der Grundfigur (oben rot dargestellt) genau bis an die beiden Ränder des gefalteten Streifens reichen. Entlang der senkrechten Ränder darf nicht geschnitten werden. Sonst bekommst du statt eines Bandornamentes lauter einzelne Enten.
[bookmark: _GoBack]
Wenn du nun den Streifen auseinander faltest, erhältst du ein Bandornament. Du kannst auch mehrere Streifen zusammenkleben, damit das Ornament länger wird.

· Was fällt dir auf?

· Wodurch unterscheidet sich das Entenband von den Bändern, die du bisher gemacht hast?

· Kannst du begründen, warum dieses Band anders aussieht?

Wenn dir die Ente nicht gefällt oder du weitere Bänder basten möchtest, kannst du im Internet die Suchbegriffe „Bandornament“ und „Vorlagen“ eingeben. Du bekommst ganz viele Vorschläge für Vorlagen. Da ist bestimmt eine Vorlage dabei, die dir gefällt. 
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